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Auflösung des Rätsels der 
Oktober | November 2020-Ausgabe

Hans Jürgen Meißner aus Frechenhausen

Anfang der 50er Jahre wurde ich gebo-
ren.  Wir lebten mit meinen Eltern und 
meiner Schwester im Elternhaus meiner 
Oma, das 1926 gebaut wurde. Als ich 
geheiratet habe, haben wir das Haus 
umgebaut und angebaut. Mit meiner 
Frau und unseren beiden Kindern wohn-
ten wir mit drei Generationen zusammen 
in unserem Haus.

Noch bevor ich eingeschult wurde, be-
kam ich ein tolles grünes Fahrrad ge-
schenkt, auf das ich mächtig stolz war. 
Das Bild, wie auch weitere Bilder aus 
meiner Kindheit, hat mein Onkel ge-
macht. Der besaß schon damals einen 
Fotoapparat.

Früher hatten wir eine kleine Landwirt-
schaft mit Kühen und Schweinen. Na-
türlich mussten wir Kinder auch bei der 
Feldarbeit helfen, wobei uns aber auch 
unsere Verwandten unterstützten.
Mit 10 Jahren durfte ich der Jungschar-
gruppe unserer Kirchengemeinde bei-
treten. Gerne erinnere ich mich an die 
Zeiten im Jungscharlager in Kleingladen-
bach und mehrfach in Roth, an denen 
ich teilgenommen habe. Dies war immer 
etwas Besonderes, zumal es zu der da-
maligen Zeit keine Fahrten in den Urlaub 
gab.

Bei Achim Müller und Werner Unterder-
weide erlernte ich, zusammen mit drei 
Freunden, die ersten Töne auf einem al-
ten Flügelhorn. Die Übungsstunden wa-
ren im Konfirmandenraum hinter dem 
Pfarrhaus. Langsam wurden wir in den 
Posaunenchor der Kirche eingegliedert, 
wo ich mittlerweile seit 50 Jahren aktives 
Mitglied bin.
Nach dem Abschluss der Grundschule in 
Lixfeld machte ich eine Lehre als Elektri-
ker bei einer Firma im Kreis Biedenkopf. 
Da ich sehr technikbegeistert war, habe 
ich mich durch Fortbildungslehrgänge 
und in der Abendschule weitergebildet, 
sodass ich später als Telefonanlagen 
und EDV Netzwerk-Systemadministrator 
in der Firma bis zu meinem Ruhestand 
tätig war. Auch heute helfe ich noch 
gerne aus, wo der Strom nicht mehr fließt 
oder neu fließen soll.
Ich bin aktiver Motorradfahrer und auch 
im Motorradclub. Mit diesem Hobby ver-
binde ich tolle Touren nach Südfrank-
reich, Spanien, Österreich und andere 
Länder. Ich bin nicht nur mir zwei- oder 
dreirädrigen Fahrzeugen unterwegs, 
sondern gehe auch mit meiner Frau und 
unseren Freunden gerne und oft wan-
dern. 

Nun ratet mal wer ich bin.

Gewinnerin:

Hilde 
Gutermuth 

aus Frechen-
hausen

Rätsel

Wer bin ich?
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Bitte geben Sie 
Ihren Lösungsabschnitt 
bis zum 20.01.2021 ab.

Viel Spaß beim Rätseln.

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.

Lösung: _______________________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Bitte 
ab-

geben

Rätsel



28 Kinderseite



29Pinwand

Veranstaltungstermine für die Ausgabe Februar/März bitte Veranstaltungstermine für die Ausgabe Februar/März bitte 
bis zum 20. Januar abgeben. Vielen Dank.bis zum 20. Januar abgeben. Vielen Dank.

Pinwand

Der Redaktionskreis 

wünscht allen Leserinnen 

und Lesern eine geseg-

nete Advents- und 

Weihnachtszeit und alles 

Gute für das 
Neue Jahr!



30 Büchertipps

Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Und wenn die Welt voll Teufel wär – Klaus-Rüdiger Mai
Ev. Verlagsanstalt; 364 Seiten; € 25,00

Am 2. April 1521 besteigt der Mönch und Doktor der Heiligen Schrift Martin Luther in der Uni-
versitätsstadt Wittenberg den Rollwagen, den der Goldschmied Christian Döring zur Verfü-
gung gestellt hat. Obwohl die Reise zum Triumphzug wird und Bauern wie Bürger, Handwerker 
wie Fürsten zu seinen Predigten strömen, wird die Fahrt zum Reichstag nach Worms für Luther 
zur Prüfung. Er weiß, dass der Kaiser von ihm den Widerruf seiner Thesen und die Unterwerfung 
unter den Papst erwartet. Doch würde nicht die Rücknahme seiner Schriften Verrat an Gott 
und den Menschen bedeuten? Gewiss. Die Verweigerung der Unterwerfung aber wohl den 
Tod. Tragen nicht die Abgesandten des Papstes und die spanischen Reiter des Kaisers schon 
das Holz für seinen Scheiterhaufen zusammen? Luther denkt an Jan Hus, der wegen ver-
gleichbarer Kritik trotz der Zusicherung kaiserlichen Geleits in Konstanz verbrannt worden war.
Ausgehend von neuesten Forschungsergebnissen erzählt der exzellente Biograph Klaus-Rüdi-
ger Mai von Luthers Weg nach Worms und seiner Zeit auf der Wartburg. Vor allem aber lässt 
Mai uns die Zweifel und Ängste Luthers nachempfinden und schließlich den Mut des Mannes, 
der in Zeiten von Korruption, Unterdrückung und Dekadenz für seinen Glauben und seine 
Gewissheiten einstand und damit die Welt veränderte. So geschehen in Deutschland im Jahr 
1521.

Gott hilft spätestens rechtzeitig – Arno Backhaus
Brendow Verlag; 128 Seiten; € 10,00

Widersprüchliches zum Lach(denk)en
Ein Buch für alle Lebenslagen, zum Selberlesen und Amüsieren, aber auch zum Nachschla-
gen, wenn mal wieder ein kluger Aufhänger für Geburtstags- und Grußkarten, den Schau-
kasten, die Predigt, den Gemeindebrief, das Jugend- oder Hauskreisthema fehlt. Wie immer, 
typisch Arno: unerschrocken, geistreich und mit einem Augenzwinkern geschrieben.

Holunderwein und Streuselkuchen – Joachim Heyder
Butzow u. Bercker; 144 Seiten; € 12,95

Eine Sammlung von unterhaltsamen Fünf-Minuten- Geschichten, in denen der Autor humor-
volle und zum Nachdenken anregende Begebenheiten aus dem alltäglichen Leben erzählt. 
Der ideale Zeitvertreib für ältere Leser!
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Vier Kerzen auf dem Weg – Axel Kühner
Neukirchener Verlag; 80 Seiten; € 8,99

Die Advents- und Weihnachtszeit ist voller Freude und Segen, aber auch mal hektisch und 
nervenaufreibend. Wie gut, wenn man Wege findet, sich zu besinnen. Mit weihnachtlichen 
Geschichten für jeden Tag dieser Zeit, die einstimmen, auf den, der da kommt.
37 liebevoll ausgewählte Texte von Axel Kühner rund um Advent, Weihnachten, Winter und 
Neujahr - ganz neu zusammengestellt in einem Adventskalenderbuch: Beginnend mit dem 
1. Dezember ist es ein treuer Begleiter durch die Advents- und Weihnachtszeit bis hin zum 
Dreikönigstag. Nachdenklich, kurzweilig und manchmal zum Schmunzeln - so kennen wir die 
Texte von Axel Kühner. Verbunden mit einem Bibelvers ist jeder Text auch eine Ermutigung 
im Glauben.

In den Schuhen einer anderen – Lynn Austin
Francke Buchhandlung; 444 Seiten; € 19,95

England 1931

Die schüchterne Audrey gehört zum englischen Adel und lebt mit ihren Eltern und ihrem Bru-
der in einem prächtigen Herrenhaus auf dem Land. Äußerlich fehlt es ihr an nichts, doch als 
sie der lebenslustigen Eve über den Weg läuft, der Tochter einer Zofe, weckt deren Unbeküm-
mertheit ungeahnte Sehnsüchte in ihr. Schnell werden die beiden beste Freundinnen, aber 
die soziale Kluft erweist sich als größer als gedacht …
Jahre später, während des Zweiten Weltkriegs, melden sich beide Frauen wie viele andere 
Engländerinnen freiwillig und unterstützen ihr Land als Rettungswagenfahrerinnen im Kampf 
gegen Nazideutschland. Als der Krieg endlich zu Ende ist, hoffen sowohl Audrey als auch Eve 
auf ein besseres Leben in Übersee. Doch welchen Preis sind sie dafür bereit zu zahlen?
Ein faszinierender Familienroman über Freundschaft, Verrat, Liebe und Vergebung.

Wir wünschen unseren Lesern eine besinnliche Adventszeit,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im                                                                     	
							       Neuen Jahr !



32 Geburtstage· Dezember 2020

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass Gemeinde-
mitglieder, welche in eine andere Gemeinde bzw. eine Altenpfle-
geeinrichtung umgezogen sind, auch weiterhin auf Wunsch in der 
Geburtstagsliste des Gemeindebriefes geführt werden können. 
Sollten Sie dies wünschen, geben Sie bzw. Ihre Angehörigen dies 
im Pfarramt oder beim Redaktionskreis des Gemeindebriefes an.



33Januar 2021 Geburtstage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

		

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!



34 Freud und Leid in unserer Gemeinde

Taufe

In der Kirche in Lixfeld wurden getauft

am 18. Oktober 2020

Finn Hanßmann

„Sei mutig und entschlossen! Hab keine Angst und 
lass dich durch nichts erschrecken, denn Ich der 
Herr, dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst !“ 
(Josua 1,9 neue Version) 

Eltern:
Marco Hanßmann und
Sabrina Hanßmann, geb. Beck
wohnhaft in Herborn

am 25. Oktober 2020

Kuno Gauck

„Gott hat uns nicht gegeben, den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnen-
heit.“ (2.Timotheus 1,7) 

Eltern:
Lars Gauck und
Annika Gauck, geb. Leibold
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld
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in Frechenhausen

am 21. November 2020
Frau Jutta Onderka, geb. Dietzler
Kappstraße 6, Frechenhausen
im Alter von 57 Jahren

„Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, und wohin soll ich fliehen vor deinem 
Angesicht? Führe ich gen Himmel, so bist du da; bettete ich mich bei den         
Toten, siehe, so bist du auch da. Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe 
am äußersten Meer, so würde auch dort deine Hand mich führen und deine 
Rechte mich halten. Am Ende bin ich noch immer bei dir.“ (Psalm 139, 7-10+18b)

am 25. November 2020
Herr Theo Reichel
Schelde-Lahn-Straße 109, Frechenhausen
im Alter von 87 Jahren

„Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer  grü-
nen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele.
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon 
wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir,
dein Stecken und Stab trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch im Ange-
sicht meiner Feinde. Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde 
bleiben im Hause des HERRN immerdar.“ (Johannes 11, 25+26) 

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:



36 Ich wünsche Dir ...



37Verstorbene im Kirchenjahr

					     gestorben	 beerdigt	 im Alter 
					     am		  am		  von
2019

Susanne Dietz, Frechenhausen	 16.12.2019	 23.12.2019	 58

2020 

Willi Acker, Frechenhausen		  01.01.2020	 07.01.2020	 81
Gerhard Valentin, Frechenhausen	 13.01.2020	 17.01.2020	 79
Ilse Schneider, Lixfeld			   05.02.2020	 12.02.2020	 86
Hildegard Mootz, Frechenhausen	 13.03.2020	 23.03.2020	 94
Ulrike Weyershausen, Lixfeld		  05.04.2020	 22.04.2020	 59
Trude Becker, Frechenhausen		 11.04.2020	 23.04.2020	 80
Friedrich Keller, Dautphetal		  16.04.2020	 28.04.2020	 79
Harry Klaus Beck, Lixfeld		  18.04.2020	 05.05.2020	 82
Rudi Dietz, Frechenhausen		  14.05.2020	 18.05.2020	 85
Heinz Willi Schneider, Lixfeld		  14.06.2020	 19.06.2020	 78
Waldemar Wilke, Lixfeld		  19.06.2020	 24.06.2020	 61
Christel Schneider, Lixfeld		  06.07.2020	 16.07.2020	 70
Wilhelm Feußner, Frechenhausen	 07.07.2020	 11.07.2020	 92
Erika Schneider, Lixfeld		  07.07.2020	 15.07.2020	 88
Rudolf Hauptmann, Frechenhausen	 20.07.2020	 01.08.2020	 82
Ernst-Friedrich Heinz, Lixfeld		  05.08.2020	 18.08.2020	 76
Jürgen Interthal, Lixfeld		  23.08.2020	 01.09.2020	 61
Rudolf Wilke, Lixfeld			   02.09.2020	 07.09.2020	 64
Rosemarie Wege, Frechenhausen	 06.09.2020	 11.09.2020	 96

Im vergangenen Kirchenjahr 2019/2020 sind verstorben und in 
unserer Gemeinde kirchlich bestattet worden:

			 
		

			 
	

	  		
	



38 Einladung zum Gottesdienst

Sonntag, den 6. Dezember (2. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die Evang. Frauen in Hessen und Nassau e.V. sowie 
                         	Für die FIM - Frauenrecht ist Menschenrecht e.V. 

Sonntag, den 13. Dezember (3. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Dekanatspflichtkollekte 2020: Für die Jugendbibelwoche und 
			                  Partnerschaftsbesuch Tansania

Sonntag, den 20. Dezember (4. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für „Open Doors“	  

Donnerstag, den 24. Dezember (Heiligabend)
15.00 Uhr 	 Christvesper in Frechenhausen 
16.00 Uhr 	 Christvesper in Lixfeld
17.00 Uhr 	 Christvesper in Frechenhausen 
18.00 Uhr 	 Christvesper in Lixfeld
Kollekte:	 Für „Brot für die Welt“
		  (Diakonie Deutschland)

Freitag, den 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
09.00 Uhr 	 Festgottesdienst in Frechenhausen
10.15 Uhr	 Festgottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für Baumaßnahmen in der eigenen Gemeinde

Samstag, den 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
Keine Gottesdienste.
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Samstag, den 27. Dezember (1. Sonntag nach dem Christfest)
10.15 Uhr 	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld 
Kollekte:	 Für Baumaßnahmen in der eigenen Gemeinde

Donnerstag, den 31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst in Frechenhausen 	
18.15 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst in Lixfeld 
Kollekte:	 Für „Mission ohne Grenzen“

Sonntag, den 3. Januar (2. Sonntag nach dem Christfest)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die Diakonie Deutschland (EKD)	  

Sonntag, den 10. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)
10.15 Uhr	 Eröffnungsgottesdienst zur Allianzgebetswoche
Kollekte:	 Wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, den 17. Januar (2. Sonntag nach Epiphanias)
Abschlussgottesdienst zur Allianzgebetswoche digital
Kollekte:	 Wird noch bekannt gegeben.

Einladung zum Gottesdienst



Kontakte
Pfarrer

Carsten Simon
Tel.: 91 10 17                   Fax: 91 10 18
carsten.simon.kgm.lixfeld@ekhn-net.de

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 05

Gemeindebüro

Gabriele Wolff               Tel.: 91 10 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.30 bis 16.30 Uhr
Do. von 15.30 bis 17.30 Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: 0 64 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: 0 64 62/9 10 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage  + eMail-Adresse

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de
ev.kirchengemeinde.lixfeld@ekhn-net.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE56 5335 0000 01320002 47
BIC: HELADEF1MAR

	

Lukas 10,20

Monatsspruch
Februar 2021:

Freut euch darüber, dass 

eure Namen im Himmel 

verzeichnet sind!

Ihr Widerspruch wird dann 
vermerkt und eine Veröffent-
lichung der Amtshandlung 
unterbleibt. Selbstverständ-
lich können Sie es sich auch 
jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. 

Teilen Sie uns auch dies bitte 
an die obige Adresse mit.

Wenn Sie nicht möchten, 
dass Amtshandlungen, die 
ihre Person betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht 
werden, dann können Sie 
dieser Veröffentlichung wi-
dersprechen. Teilen Sie uns 
bitte Ihren Widerspruch an 
folgende Adresse mit: Evan-
gelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Lixfeld, Britzen-
bachstr. 1, 35719 Angelburg.


